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歇德美尔
始创于1735年

一代键盘乐器制作王朝的传奇
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钢琴制作王朝的创始
这个经久不衰钢琴制作王朝的创始人名
叫：巴尔塔萨·歇德美尔，1711年10月25日
在德国的埃尔兰根出生。他本身学的是木
匠，在学徒期间他制作了人生中的第一架
小键琴。当时的乐器大都由木匠制作，但
他们必须事先参加技能测试并取得当地官
方授予的相关资格证书。据埃尔兰根户籍
登记资料显示，巴尔塔萨属于在册的管风
琴和键盘乐器制作师。歇德美尔的一个重
要客户：克里斯蒂安·弗雷德里希·丹尼尔·
舒巴特，著名的作曲家和管风琴家，1791
年舒巴特在他的自传里对歇德美尔有相应
的记载，他写道“在那段日子里我是埃尔
兰根最好的琴师和诗人;……当时轻狂放
纵的我，就是一个懒惰的、挥霍无度的败
家子，无头苍蝇般地穿梭在朋友之间愚蠢
地、无缘无故地不停借贷，最终导致债台
高筑无力偿还。结果可想而知，债主们把
我投进了监狱，在那我饱受了整整4个星期
的牢狱之苦，期间只有我那天天以泪洗面
的女朋友和那架歇德美尔*的美妙键琴，
才能让我几乎忘却了高墙之内的切齿之痛 
……”（*注：在他的原文里歇德美尔有拼
写错误）

成功的第二代
非常不幸的是，至今没能保存下来一件巴
尔塔萨·歇德美尔制作的乐器。他死于1781
年，之后家里人也就离开了位于埃尔兰根
剧院大街27号的家和工场，分别去投奔他
的三个儿子：约翰•克里斯托夫•葛欧格
（1740-1820）、亚当•阿卡逖乌斯 (1745-
1817) 和约翰•大卫•歇德美尔 (1753-1805) 
了–当然也就更别提他那博大精深的手
艺，什么都没能留下。他的长子约翰•克
里斯托夫•葛欧格定居在艾施河畔诺伊斯
塔特并成为了一个有名的小键琴制作师。
和他最小的弟弟约翰•大卫不同，他没留
下任何用来记载制作乐器的种类、序列号
及客户等资料的的工作日志。有少部分他
制作的乐器保留了下来，它们现在陈列在
斯图加特州立博物馆、波士顿美术馆（马
萨诸塞州，美国）和歇德美尔在内卡河畔
文德林根（斯图加特附近）的精品收藏
馆。巴尔塔萨的二儿子，亚当•阿卡逖乌
斯，一直都没离开他的出生地埃尔兰根，
他也是一位钢琴制作师。值得一提的是：
有一架古董方钢琴曾在2011年10月16日公
司创始人300周年诞辰庆典上被演奏过。它
就出自于亚当的儿子，约翰•埃尔哈德，
之手。

九世子孙世代相传，歇德美尔家族一直不断地致力于键盘乐器的制作。一
个家族企业，超过280年的历史，并一如既往地专注于键盘乐器的生产制作
和工艺改进，这在乐器制造业历史上是非常罕见的。

歇德美尔键盘乐器制造企业族谱树形图
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TOPMARKEN IM PORTRAIT … Schiedmayer

SCHIEDMAYER CELESTA GMBH

Die himmlischen 
Klavierbauer
2011 feiert die Schiedmayer-Familiendynastie den 300. Geburtstag von Firmen-

gründer Balthasar Schiedmayer. Zum feierlichen Anlass in der Musikinstrumenten-

branche lassen wir den Weg des Klavierbauunternehmens von Erlangen nach  

Wendlingen hin zur heutigen „Schiedmayer Celesta GmbH“ Revue passieren.

Die Familie Schiedmayer ist seit über 275 Jahren in der 
Herstellung von Tasteninstrumenten tätig. Es ist ein 
seltenes Phänomen in der Geschichte des Musikins-
trumentenbaus, dass sich Mitglieder derselben Fami-
lie 300 Jahre mit ungebrochener Hingabe einem sich 
ständig weiter entwickelndem Handwerk widmen.

Beginn einer Klavierbaudynastie
Am 25. Oktober 1711 wird in Erlangen Balthasar 
Schiedmayer, der zum Stammvater einer ganzen 

Klavierbauerdynastie werden wird, gebo-
ren. Bereits im Jahre 1735 baute er sein 
erstes Clavichord, nachdem er das Schrein-
erhandwerk gelernt hatte. Zu dieser Zeit 
wurden Musikinstrumente in erster Linie 
von Schreinern gefertigt, die zuvor aber 
ein Gesuch beim Stadtmagistrat einrei-
chen mussten, um nach bestandener Fä-
higkeitsprobe eine amtliche Bestätigung 
zu erhalten. Im Erlanger Einwohnerbuch 
wird er eingetragen als Orgel- und Cla-
viermacher. Einer von Schiedmayers wich-
tigsten Kunden war der recht anspruchs-
volle Komponist und Organist Christian 
Friedrich Daniel Schubart. Dieser schreibt 
in seiner Lebensbeschreibung von 1791 
rückblickend: „Ich war damals der beste 
Flügelspieler und Dichter in Erlang; … Von 
Leidenschaften gepeitscht, braußt‘ ich un-
ter meinen Freunden sinnlos einher, ohne 
Ordnung, ohne Klugheit, ohne Fleiß, ohne 
Sparsamkeit, häufte Schulden auf Schul-
den, und ward von meinen Gläubigern ins 
Karzer geworfen, worin ich vier Wochen 

lag, und bei den Besuchen meiner Freunde, einer 
zärtlich, mich mit Thränen beklagenden Freundin 
und bei einem guten Klaviere, von Schüttmayer, die 
Schande des Gefängnisses beinahe vergaß …“

Erfolgreiche Söhne
Von Balthasar Schiedmayer sind heute leider keine 
Instrumente mehr erhalten. Er starb am 5. Oktober 
1781 und hinterließ seinen drei Söhnen [Johann 
Christoph Georg (1740-1820), Adam Achatius (1745-
1817) und Johann David Schiedmayer (1753-1805)] 
neben profunden Kenntnissen auch das Familienhaus 
mit Werkstatt in Erlangen, Theaterstr. 27. Der älteste 
Sohn, Johann Christoph Georg, hat sich in Neustadt 
an der Aisch niedergelassen und wurde ein bekann-
ter Clavichordbauer. Leider ist von ihm, im Gegensatz 
zu seinem Bruder Johann David, kein Arbeitsbuch 
erhalten, das Aufschluss über die Zahl und Art der 
Instrumente bzw. derer Empfänger gäbe. Dennoch 
sind einige Clavichorde von ihm erhalten sowie unter 
anderem zu sehen im Landesmuseum Stuttgart, Mu-
seum of Fine Arts in Boston, Mass., USA. Der zweitäl-

Geburtshaus von Firmengründer  

Balthasar Schiedmayer

© PPVMEDIEN 2011

巴尔塔萨·歇德美尔的出生地 | 企业创始

人 | 埃尔兰根（德国 )

制 作 者 ： 约 翰 • 克 里 斯 托 夫 • 葛 欧

格•歇德美尔 | 产地：艾施河畔诺伊斯

塔特（德国）| 产品：小键琴 | 制作时

间：1793年

巴尔塔萨·歇德美尔
木匠和乐器制作师
（1711年10月25日 - 1781年10月5日）
他在1735年制作了人生中的第一件乐器 - 小键琴

约翰·克里斯托夫·葛欧格
管风琴、钢琴和小键琴制作师
（1740-1820）
工作地点：艾施河畔诺伊斯
塔特（德国）

阿道夫 （老）
钢琴制作师
枢密商务顾问
（1819-1890）

阿道夫 （小）
钢琴制作师
枢密商务顾问
（1847-1921）

赫尔曼 （老）
钢琴制作师
（1820-1861）

赫尔曼 （小）
（1820-1861）
配偶（妻子）：安娜， 婚前姓氏：科斯
生年不详， 逝于：1928年3月14日

古斯塔夫 
（1883-1957）

葛欧格
（1931-1992）
配偶（妻子）：艾莲娜，婚前姓氏：
维拉德
（1944年3月29日 -  ）

1845年约翰·洛伦茨和他的儿子们阿道夫、赫尔曼一起成立了Schiedmayer & 
Soehne公司，并通过法律程序正式继承取代了Dieudonné & Schiedmayer公司
制作产品：钢琴、簧风琴、钢琴自动演奏器

1969年葛欧格·歇德美尔私人接管Schiedmayer Pianofortefabrik公司
1992年公司由艾莲娜·歇德美尔夫人接管
2008年公司停业

1980年公司易名为Schiedmayer & Soehne GmbH & Co. KG
1980年钢琴制作停产，公司转而专注于钢片琴和键盘式钟琴
1995年Schiedmayer Celestabau GmbH公司建立（创始人：艾莲娜·歇德美尔夫人）
2003年公司易名为：Schiedmayer Celesta GmbH （公司产品：钢片琴、键盘式钟琴、管风琴内置钢片琴和钟琴）

约翰·大卫
钢琴制作师
(1753年4月20日 - 1805年3月24日)
学徒地点：奥格斯堡（德国），（学徒师父：安德里亚斯·斯坦恩）

约翰·洛伦茨
钢琴制作师
(1786年12月2日 - 1860年3月4日)
学徒地点：维也纳（奥地利），（学徒师父：南内特·许泰歇）
1809年与卡尔·威尔汉姆·弗雷德里希·迪欧德内在斯图加特（德国）成立了
Dieudonné & Schiedmayer公司

亚当·阿卡逖乌斯
钢琴制作师
(1745-1817)
工作地点：埃尔兰根（德国）

约翰·埃尔哈德
钢琴制作师
(1787-1821)
工作地点：埃尔兰根（德国）

约翰·洛伦茨
钢琴制作师
(1814-1895)

1853年尤里乌斯和保尔成立了J. & P. Schiedmayer公司
1875年该公司改为Schiedmayer Pianofortefabrik公司
制作产品：簧风琴、钢琴、钢片琴（1890年之后）

尤里乌斯 
簧风琴和钢琴制作师
（1822-1878）

保尔 
簧风琴和钢琴制作师
（1828-1890）

保尔·阿尔图 
（1860-1918）

马科斯 
钢琴制作师
（1865-1941）

汉斯 
（1897-1979）

马科斯 
（1908-1978）

Müller-Schiedmayer公司
钢琴制作-所在地：维尔茨堡（德国）
(1874-1968)
玛丽·路易莎(1824-1888) *性别：女
配偶(丈夫)：卡尔·穆勒，作家

埃尔文·穆勒-歇德美尔 （老）
钢琴制作师
（1848-1927）
学徒地点：J. & P. Schiedmayer
1869-1873 纽约Steinway & Sons公司
1873-1874  Schiedmayer & Soehne公司

埃尔文·穆勒-歇德美尔 （小）
钢琴制作师
（1848-1927）

1968年公司被慕尼黑的
Pianohaus Lang公司收购
1999年又被转卖给慕尼黑的
Steinway & Sons公司
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赫赫有名的钢琴制作师
约翰•大卫是巴尔塔萨·歇德美尔的儿子们
中最有名的一位。他从小从父亲那学习钢
琴设计的基础知识，之后赶往奥格斯堡在
约翰·安德里亚斯·斯坦恩的工场里工作（
学徒）。1781年在他父亲去世后，他赶回
埃尔兰根并开办了自己的工场。作为钢琴
制作商他在短期内声名鹊起。之后，他跟
着他手下的木匠师傅去了纽伦堡，因为只
有这位木匠师傅才能唯一达到约翰•大卫
严苛要求。歇德美尔在纽伦堡的工场地址

是：安斯匹茨伯格5
号， 如今早已毁于
二战的硝烟。歇德美
尔一架古钢琴的设计
一般都在2到4个月的
时间，大部分的工作
都 是 他 自 己 亲 历 亲
为。长时间的制作周
期与成品的精良程度
是成正比的，这也是
当时他成功的秘诀。

有一架他在1783年
制作的古钢琴（编
号第7号）在2011
年10月16日公司创
始人300周年诞辰
庆 典 上 曾 被 演 奏
过。有幸的是，约
翰•大卫的工作日
志保留了下来，里
面详细记载了他对这架古钢琴的注解：“7
号琴被运至维尔茨堡教堂主持牧师，冯·
科蓬先生处。它广受好评，价格是300法
郎。1783年12月5日我亲自把它交付使用，
并陪着它去了维尔茨堡。”
卡尔·弗里德里希·克莱默在他的音乐杂志
（出版地：汉堡，编号：1783-87, II/1）
的第126页对这件乐器也有所描述:“1783
年......12月/在埃尔兰根的乐界名流......一
架新型的精美的钢琴，上周刚刚由当地的
钢琴制作师约翰•大卫•歇德美尔制作完
成，并亲自运往维尔茨堡。它值得被大家
关注，因为它和他之前制作的产品一样地
令人叹服。

宫廷乐器御用制作师
约翰•大卫•歇德美尔的健康状况持续
恶化，于1805年在纽伦堡病逝。讣告刊登
在自由纽伦堡之城的新闻里，讣闻里写
道：“ 宫廷乐器御用制作师、国土工业促
进会名誉会员约翰•大卫•歇德美尔先生
于1805年3月20日在本市不幸逝世，享年52
岁。我们沉痛哀悼：在乐器制作领域我们
失去了一位极具天赋、享有盛誉的制作大
师。”

斯图加特的联营公司
在下一代，巴尔塔萨的孙子辈中，毫无疑
问最出名的是：约翰•洛伦茨（1786年生
于埃尔兰根–1860年逝于斯图加特），是
约翰•大卫的儿子。他是首位来到斯图加
特的歇德美尔家族成员。他跟父亲学习制
琴手艺，同时帮着
维护和管理父亲的
工场和工作日志直
至1806年。 当时巴
伐利亚王国刚刚成
立，纽伦堡正式并
入其版图。同年，
他离开了纽伦堡去
了他朋友安德利亚
斯和南内特•许泰
歇在维也纳的钢琴
工厂。在那里他结
识 了 一 位 来 自 路
德维希堡的青年钢
琴制作师卡尔•威
尔汉姆•弗雷德里
希•迪欧德内。当
法国第二次侵占维
也纳时，两人决定
离开这个城市并迁
居到斯图加特，并
在位于夏洛特大街
4 号 后 院 的 建 筑 物
里成立了Dieudonné 
& Schiedmayer公司 
（ 注 ： 公 司 名 称
是迪欧德内和歇德美尔两个姓氏的组合）
。两个合作伙伴持续努力地改进他们的产
品，他们引进英式击弦装置并植入到自己
产品之中。在接下去的几年里，他们的企
业在整个地区内名声大噪。约翰•大卫的
工作日志被他的儿子约翰•洛伦茨一直沿
用到1821年。
随着需求的持续增长，扩建厂房的必要性
也更为迫切。1821年，公司委托著名建筑
大师托瑞特在内卡尔大街（现名：孔哈
德•阿德瑙尔大街）建造了新的厂房。

钢琴演奏者专用指南手册
1824年Dieudonné  and Schiedmayer公司曾经
出版过一本小册子：一份特别的，来自斯
图加特Dieudonné and Schiedmayer公司关于
古钢琴演奏、调音和保养的简短指南，目
的在于让演奏者能更好地理解和保养古钢
琴。1994年爱莲娜•歇德美尔夫人有再版
印刷这本指南。这本指南手册被推荐给每
位钢琴制作师和演奏者，用于了解德式和
英式击弦装置。

约翰•洛伦茨独立接手公司
1825年由于卡尔•威尔汉姆•弗雷德里
希•迪欧德内的不幸去世，约翰•洛伦茨
成为了公司唯一的业主，并对公司所有事
务有最高决断权。他非常成功地履行了他
的职责，来自世界各地的客户也越来越
多。

制作人：约翰•埃尔哈德•歇德美尔 | 产
品：方钢琴 | 制作时间：1818年
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teste Sohn von Balthasar, Adam Achatius, blieb zeit 
seines Lebens in seinem Geburtsort Erlangen und 
war natürlich auch Klavierbauer. Von seinem Sohn, 
Johann Erhard, ist ein Tafelklavier aus dem Jahr 1818 
erhalten und wurde am 16.10.2011 während der 
Jubiläumsfeier anlässlich des 300. Geburtstags des 
Firmengründers gespielt.

Ruhm als Klavierbauer
Der jüngste und berühmteste der drei Söhne von 
Balthasar Schiedmayer war Johann David. Er erlernte 
die Grundzüge des Klavierbaus bei seinem Vater, 
und sein Ruhm als Klavierbauer breitete sich rasch 
nach Begründung seiner Werkstatt im Jahr 1781 aus. 
1778 ging er nach Augsburg, um in dem Betrieb von  
Johann Andreas Stein zu arbeiten. Nach dem Tod des 
Vaters 1781 lässt sich Johann David wieder in Erlangen 
nieder. Zu einem späteren Zeitpunkt folgt er seinem 
Schreiner nach Nürnberg, da nur dieser seinen ho-
hen Ansprüchen Genüge tun konnte. Schiedmayers 

Werkstatt in Nürnberg befand sich in einem Haus 
Am Spitzberg 5, das im 2. Weltkrieg zerstört wurde. 
Für die Fertigung eines Hammerflügels benötigte 
Schiedmayer zwei bis vier Monate, baute er seine 
Instrumente doch mehr oder weniger von eigener 
Hand. Die lange Herstellungszeit spiegelt sich in der 
äußersten Präzision wider, mit der seine Instrumente 
gefertigt sind, und die ihnen bis heute eine heraus-
ragende Stellung verleiht. Eines seiner Instrumente, 
ein Hammerflügel Nr. 7 aus dem Jahr 1783, wurde 
ebenfalls am 16. Oktober 2011 während der Jubilä-
umsfeier gespielt. Schönerweise ist auch das Arbeits-
buch von Johann David noch erhalten, und es findet 
sich zu eben diesem Hammerflügel folgender, von 
ihm verfasster Eintrag: „Das 7te Instrument bekam H. 
von Kerpen, Dom Capitular in Wirzburg (Würzburg). 
Es ist mit besondern Beyfall aufgenommen worden, 
der Preiß war bestimt 300f aus meinen Händen kam 
es den 5 December 1783 bin damit selbst nach Würz-
burg gereist.“

Tafelklavier von Johann Erhard Schiedmayer  

aus dem Jahr 1818

Sylvia Ackermann an dem Hammer-

flügel Nr. 7 Baujahr 1783, von Johann 

David Schiedmayer

© PPVMEDIEN 2011

制作人：约翰•洛伦茨•歇德美尔 | 产品：
古钢琴 | 制作时间：1814年
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Herrliches Fortepiano
Carl Friedrich Cramer beschreibt eben dieses Ins-
trument in seinem „Magazin der Musik“, Hamburg 
1783-87. II/1, S. 126: „Den…December 1783 / Perso-
nale der Musik in Erlangen … N.S. Das herrliche For-
tepiano, das die vorige Woche wieder aus den Hän-
den des hiesigen Instrumentenmachers Herr Johann 
David Schiedmayer gegangen, und nach Würzburg 
bestimmt ist, verdient ebenfalls bemerkt zu werden, 
da es ebenso vortrefflich ausgearbeitet worden, wie 
diejenigen, die er bisher schon verfertigt hat.“

Hofinstrumentenmacher
Schiedmayers Gesundheit war offenbar dauerhaft an-
gegriffen, und so müssen die Nachrichten der freyen 
Reichstadt Nürnberg vermelden: „1805 den 20. März 
starb allhier Herr Johann David Schiedmayer, Hoch-
fürstl. Brandenburgischer Hofinstrumentenmacher 
und Ehrenmitglied der hiesigen Gesellschaft zur Be-
förderung der vaterländischen Industrie, in einem Al-
ter von 52 Jahren. Er erwarb sich durch seine großen 
Talente im Verfertigen der trefflichsten Instrumente 
einen unvergesslichen Ruhm.“

Stuttgarter Gemeinschaftsfirma
In der nächsten Generation findet sich der zweifels-
frei berühmteste Enkel von Balthasar: Johann Lo-
renz (geb. 1786 in Erlangen – gest. 1860 in Stuttgart), 
Sohn von Johann David. Er war der erste Schiedmayer, 
den es nach Stuttgart verschlagen hat. Johann Lorenz 
hatte das Handwerk bei seinem Vater erlernt, führte 
zunächst dessen Betrieb und auch Werkstattbuch 
fort, verließ aber, als Nürnberg 1806 zu Bayern kam, 
die Stadt und ging zu der befreundeten Klaviermanu-
faktur von Andreas und Nanette Streicher nach Wien. 

Dort lernte er den jungen Klavierbauer Carl Friedrich 
Dieudonné aus Ludwigsburg kennen. Als Wien zum 
2. Male von den Franzosen besetzt wurde, entschie-
den sich die zwei Freunde, die Stadt zu verlassen und 
nach Stuttgart zu gehen. So entstand in Stuttgart,
in einem Hintergebäude des Hauses Charlottenstr. 4, 
die Firma Dieudonné und Schiedmayer. Die beiden
Freude waren fortwährend bestrebt, ihre Arbeiten zu 
verbessern. Die englische Mechanik wurde eingeführt 
und in der Fabrikation umgesetzt. Das Unternehmen 
wurde in den Folgejahren bald über die Grenzen der 
Region hinaus bekannt.

Neubau in Stuttgart
Eine ständige wachsende Nachfrage machte eine Ver-
größerung des Betriebes notwendig, und so wurde 
1821 ein eigenes, von Hofbaumeister Thouret gebau-
tes Gebäude in der Neckarstraße, jetzige Konrad Ade-
nauer Straße, bezogen. Auf dem damaligen Schied-
mayer-Gelände befinden sich heute das Haus der 
Geschichte und die Staatliche Hochschule für Musik 
und Darstellende Kunst Stuttgart. In diesem Zusam-
menhang ist festzuhalten, dass Johann Lorenz 1857 
Mitgründer der Musikschule/ Musikhochschule war.

Büchlein für Pianisten
1824 gaben Dieudonné und Schiedmayer ein Büch-
lein heraus: „Kurze Anleitung zu einer richtigen 
Kenntnis und Behandlung der Forte-Pianos in Bezie-
hung auf das Spielen, Stimmen und Erhalten dersel-
ben, besonders derer, welche in der Werkstätte von 
Dieudonné und Schiedmayer in Stuttgart verfertigt 
werden.“ Es existiert ein Reprint von diesem Büch-
lein, herausgegeben von Elianne Schiedmayer 1994. 
Empfehlenswert ist dieses Werk auch für jeden Klavier-
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Balthasar Schiedmayer baut 
sein erstes Instrument 
(Clavichord) in Erlangen.

Gründung der Firma Dieudonné 
Schiedmayer in Stuttgart.

Einzug in die Stuttgarter  Fabrik 
in der Neckarstr.

Gründung der Fa. Schiedmayer 
& Soehne.

Gründung der Fa. J & P Schied-
mayer, später Schiedmayer 
Pianofortefabrik.

Start der Fertigung von  
Celesten.

2. Weltkrieg  Zerstörung der Firmengebäude.
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Standortwechsel von 
Stuttgart nach Altbach.

Übernahme der Schiedmayer 
Pianofortefabrik durch Georg 
Schiedmayer.

Verkauf der Materialien zur 
Klavierfertigung an Ibach.

Umfirmierung der Schiedmayer 
& Soehne in Schiedmayer 
& Soehne GmbH & Co. KG.

Einstellung der Klavierpro-
duktion – Spezialisierung auf 
Celesta, Tastenglockenspiele.

Umzug nach Wernau.

Georg Schiedmayer verstirbt – 
Übernahme der Geschäfts-
führung durch Elianne Schied-
mayer, geb. Villard.

Gründung von Schiedmayer 
Celestabau GmbH 

Umzug nach Wendlingen.

Umfirmierung der Schiedmayer 
Celestabau GmbH in 
Schiedmayer Celesta GmbH.

300. Geburtstag von 
Balthasar Schiedmayer, 
Gründer der Klavierdynastie 
Schiedmayer.

Johann Lorenz Schiedmayer Johann David Schiedmayer
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TOPMARKEN IM PORTRAIT … Schiedmayer

Herrliches Fortepiano
Carl Friedrich Cramer beschreibt eben dieses Ins-
trument in seinem „Magazin der Musik“, Hamburg 
1783-87. II/1, S. 126: „Den…December 1783 / Perso-
nale der Musik in Erlangen … N.S. Das herrliche For-
tepiano, das die vorige Woche wieder aus den Hän-
den des hiesigen Instrumentenmachers Herr Johann 
David Schiedmayer gegangen, und nach Würzburg 
bestimmt ist, verdient ebenfalls bemerkt zu werden, 
da es ebenso vortrefflich ausgearbeitet worden, wie 
diejenigen, die er bisher schon verfertigt hat.“

Hofinstrumentenmacher
Schiedmayers Gesundheit war offenbar dauerhaft an-
gegriffen, und so müssen die Nachrichten der freyen 
Reichstadt Nürnberg vermelden: „1805 den 20. März 
starb allhier Herr Johann David Schiedmayer, Hoch-
fürstl. Brandenburgischer Hofinstrumentenmacher 
und Ehrenmitglied der hiesigen Gesellschaft zur Be-
förderung der vaterländischen Industrie, in einem Al-
ter von 52 Jahren. Er erwarb sich durch seine großen 
Talente im Verfertigen der trefflichsten Instrumente 
einen unvergesslichen Ruhm.“

Stuttgarter Gemeinschaftsfirma
In der nächsten Generation findet sich der zweifels-
frei berühmteste Enkel von Balthasar: Johann Lo-
renz (geb. 1786 in Erlangen – gest. 1860 in Stuttgart), 
Sohn von Johann David. Er war der erste Schiedmayer, 
den es nach Stuttgart verschlagen hat. Johann Lorenz 
hatte das Handwerk bei seinem Vater erlernt, führte 
zunächst dessen Betrieb und auch Werkstattbuch 
fort, verließ aber, als Nürnberg 1806 zu Bayern kam, 
die Stadt und ging zu der befreundeten Klaviermanu-
faktur von Andreas und Nanette Streicher nach Wien. 

Dort lernte er den jungen Klavierbauer Carl Friedrich 
Dieudonné aus Ludwigsburg kennen. Als Wien zum 
2. Male von den Franzosen besetzt wurde, entschie-
den sich die zwei Freunde, die Stadt zu verlassen und 
nach Stuttgart zu gehen. So entstand in Stuttgart,
in einem Hintergebäude des Hauses Charlottenstr. 4, 
die Firma Dieudonné und Schiedmayer. Die beiden
Freude waren fortwährend bestrebt, ihre Arbeiten zu 
verbessern. Die englische Mechanik wurde eingeführt 
und in der Fabrikation umgesetzt. Das Unternehmen 
wurde in den Folgejahren bald über die Grenzen der 
Region hinaus bekannt.

Neubau in Stuttgart
Eine ständige wachsende Nachfrage machte eine Ver-
größerung des Betriebes notwendig, und so wurde 
1821 ein eigenes, von Hofbaumeister Thouret gebau-
tes Gebäude in der Neckarstraße, jetzige Konrad Ade-
nauer Straße, bezogen. Auf dem damaligen Schied-
mayer-Gelände befinden sich heute das Haus der 
Geschichte und die Staatliche Hochschule für Musik 
und Darstellende Kunst Stuttgart. In diesem Zusam-
menhang ist festzuhalten, dass Johann Lorenz 1857 
Mitgründer der Musikschule/ Musikhochschule war.

Büchlein für Pianisten
1824 gaben Dieudonné und Schiedmayer ein Büch-
lein heraus: „Kurze Anleitung zu einer richtigen 
Kenntnis und Behandlung der Forte-Pianos in Bezie-
hung auf das Spielen, Stimmen und Erhalten dersel-
ben, besonders derer, welche in der Werkstätte von 
Dieudonné und Schiedmayer in Stuttgart verfertigt 
werden.“ Es existiert ein Reprint von diesem Büch-
lein, herausgegeben von Elianne Schiedmayer 1994. 
Empfehlenswert ist dieses Werk auch für jeden Klavier-
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2. Weltkrieg  Zerstörung der Firmengebäude.
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Standortwechsel von 
Stuttgart nach Altbach.

Übernahme der Schiedmayer 
Pianofortefabrik durch Georg 
Schiedmayer.

Verkauf der Materialien zur 
Klavierfertigung an Ibach.

Umfirmierung der Schiedmayer 
& Soehne in Schiedmayer 
& Soehne GmbH & Co. KG.

Einstellung der Klavierpro-
duktion – Spezialisierung auf 
Celesta, Tastenglockenspiele.

Umzug nach Wernau.

Georg Schiedmayer verstirbt – 
Übernahme der Geschäfts-
führung durch Elianne Schied-
mayer, geb. Villard.

Gründung von Schiedmayer 
Celestabau GmbH 

Umzug nach Wendlingen.

Umfirmierung der Schiedmayer 
Celestabau GmbH in 
Schiedmayer Celesta GmbH.

300. Geburtstag von 
Balthasar Schiedmayer, 
Gründer der Klavierdynastie 
Schiedmayer.

Johann Lorenz Schiedmayer Johann David Schiedmayer
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巴尔塔萨•歇德美尔在埃尔兰
根制作他的第一件乐器

Dieudonné and Schiedmayer公司
在斯图加特成立

斯图加特工厂迁到内卡尔大街

Schiedmayer & Soehne公司成立

J. & P. Schiedmayer公司成立, 之
后叫 Schiedmayer Pianofortefabrik
公司

公司开始钢片琴的生产

公司从斯图加特迁到阿尔特
巴赫

葛欧格•歇德美尔接手Schied-
mayer Pianofortefabrik公司

Schiedmayer & Soehne公司易名
为 Schiedmayer & Soehne GmbH 
& Co. KG.

钢琴制作停产–公司专注于钢
片琴和键盘式钟琴制作

公司迁至维尔瑙

约翰•葛欧格•歇德美尔去世 
– 爱莲娜•歇德美尔，婚前姓
氏：维拉德，接手企业

Schiedmayer Celestabau GmbH
公司成立

公司迁至内卡河畔文德林根

Schiedmayer Celestabau GmbH
公司易名为Schiedmayer Celesta 
GmbH

钢琴王朝歇德美尔的创始人：
巴尔塔萨•歇德美尔，300周
年诞辰

公司厂房因二战被毁
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Schiedmayer & Soehne公司
约翰•洛伦茨是一位抚育了4儿1女的父
亲 ， 所 有 子 女 后 来 都 成 为 了 钢 琴 制 作
师。1845年，长子和次子，阿道夫(老)
和赫尔曼(老)，以合作伙伴形式进入到
父亲的公司–并成立了公司：Schiedmay-
er & Soehne， 斯图加特，宫廷御用钢琴
制作工厂。此后公司的制作了约3600件
乐器。（注 : Schiedmayer & Soehne公司名
称的中文译意是：歇德美尔与儿子们） 

J. & P. Schiedmayer公司
三子和四子，尤里乌斯和保尔，被他们的
父亲送到了巴黎,在簧风琴制作师 - 德拜那
里学习簧风琴制作。期间他们遇到了后来
钢片琴的发明人-穆斯特尔。1853年，在他
们返回斯图加特时，悉心的父亲在他自己
内卡尔大街的厂房旁边为他们建立了一家
簧风琴工厂。这就是J. & P. Schiedmayer公
司，之后的Schiedmayer Pianofortefabrik公
司，它是德国第一家簧风琴生产厂家。（
注：J. & P. Schiedmayer公司名称取自尤里乌
斯和保尔名字首字母J和P加上歇德美尔姓
氏的组合；Schiedmayer Pianofortefabrik公司
名称的中文译意是：歇德美尔钢琴工厂）

全盛时期
1860年当约翰•洛伦茨•歇德美尔离世
时，他留给儿子们的是他毕生创下的辉煌
业绩，这是一个由最早建立的小作坊工场
扩张壮大的屡获殊荣的大型工业企业。 从
皇家工业贸易中心（现名：经济大楼，位
于斯图加特）正面的一幅约翰•洛伦茨浮
雕像（雕刻家：格克勒），就足以体现出

Schiedmayer & Soehne公司 | 内卡尔大街 14-16号，斯图加特

他在世时已经是符腾堡王国的重要工业家
之一。即便在他去世之后，其对经济和文
化产生的影响依然久远。后来的史学家甚
至把他誉为符腾堡王国的工业之父之一。
他的灵柩葬在了斯图加特历史悠久范格
尔巴赫公墓里，如今已属于被保护的墓
葬。1861年他的次子赫尔曼（老）也随之
不幸辞世，长子阿道夫（老）成为了企业
的唯一掌门人。在十九世纪末的全盛时
期，企业获得了无数奖项、奖牌、荣誉证
书及来自全球源源不断的订单。 

兄弟之争
父亲在世时，本来已经有了约定俗成的规
定：母公司（Schiedmayer & Soehne）只生
产钢琴，同时子公司（J. & P. Schiedmay-
er）只生产簧风琴，即便在斯图加特有两
家歇德美尔工厂，也不会存在什么问题。
但约翰•洛伦茨去世之后，一切都事与愿
违。两个年轻的儿子开始生产钢琴，同时
两个年长的儿子在生产钢琴之外也生产起
了簧风琴。结果导致手足兄弟成为了竞争
对手。

维尔茨堡的Müller-Schiedmayer公司
除了两个竞争的斯图加特公司之外，还出
现了进一步的问题。 约翰•洛伦茨的女儿
路易莎•歇德美尔 (1824-1888)，嫁给了卡
尔•穆勒。他们的儿子，埃尔文•穆勒-歇
德美尔（老），在 J. & P. Schiedmayer公
司，同时也在Schiedmayer & Soehne公司和
纽约的Steinway & Sons公司（斯坦威公司）
学习钢琴制作，之后于1874年在维尔茨堡
成立了自己的钢琴制作工厂 Müller-Schied-
mayer公司 （注：公司名称取自他的姓：穆
勒-歇德美尔）。最后一个以 Müller-Schie-
dmayer冠名的钢琴制造商是埃尔文（小）
(1898-1977)。工厂厂房在二战中被摧毁。
该企业在1968年被卖给慕尼黑的一家叫Karl 
Lang的琴行，1999年又被慕尼黑的Steinway
公司接管。

保尔•歇德美尔 (1828-1890)

尤里乌斯•歇德美尔 (1822-1878)

在斯图加特经济大楼正面上的约翰•洛伦茨•歇德美尔浮雕像

阿道夫•歇德美尔（老）| 枢密商务顾问 
(1819-1890)

赫尔曼•歇德美尔（老）(1820-1861)

Schiedmayer Pianofortefabrik公司 (之前的 J. & P. Schiedmayer公司) | 内卡尔
大街 12 号，斯图加特
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宫廷御用制作商
尽管拥有海量的订单，严谨行事的阿道
夫•歇德美尔（老）从来没有忘记,只有
高品质的制作和持续严格的品保才能保障
公司的声誉。阿道夫（老）一个人来承担
所有职责变得不大现实。他的儿子阿道夫
（小）和侄子赫尔曼（小）也慢慢地开始
学习管理公司并成为了阿道夫（老）的帮
手。1875年两位小辈被正式提升成为公司
领导层成员，公司在当时也被已经任命为
皇家宫廷御用乐器制造商。为了表彰阿道
夫（老）对城市和王国的贡献， 1881年他
被授予了枢密商务顾问（1919年前，颁给
德国巨商和工业家的荣誉称号）的头衔。

歇德美尔的忠实艺术家
钢琴演奏家和作曲家,如弗雷德里希•希尔
谢、克拉拉•舒曼、弗雷德里克•肖邦、
理查德•瓦格纳、汉斯•冯•彪罗、理查
德•斯特劳斯和弗朗茨·李斯特,都和歇德美

尔有着很紧密的联
系。比如， 1889年
7 月 2 0 日 克 拉 拉 •
舒曼在给约翰内斯·
勃拉姆斯的信中写
道：“今天我收到

了一架歇德美尔的
三角钢琴 – 在这
还没人见过这么巨
大 的 乐 器 。 克 拉
拉•舒曼是19世纪
当时最著名的钢琴
演奏家之一，她在
信里所指的那个庞然大物，正是约翰•洛
伦茨在他去世前一年亲自运送给他的一架
音乐会用三角钢琴。

日益茁壮
Schiedmayer & Soehne 和J. & P. Schiedmayer
这两家公司在当时已经成为了南德国最大
的钢琴制造商之一。他们在斯图加特有两
家工厂，在乌尔姆和普洛欣根设有分部，
在柏林和萨尔布吕肯设有办公室。1890年J. 
& P. Schiedmayer公司除了生产大小立式、
三角钢琴和簧风琴之外开始生产钢片琴。
公司也会尝试生产一些不大寻常的组合乐
器，如：歇德美尔-叙奥拉，就是一个簧风
琴和钢片琴的组合体，还有自动演奏器和
键盘乐器相组合的乐器（这个自动演奏器
名叫佛诺拉， 是一个叫霍普菲尔德的人发
明的机械装置）。

歇德美尔的第一个100年
1909年，公司的百年庆典在斯图加特隆重
举行。公司收到了来自世界各地的祝贺，
除此之外，国王威廉二世和夏洛特皇后也
特别发来贺电。国王授予阿道夫·歇德美尔
（小）枢密商务顾问的荣誉称号。他还主
持了“阿道夫·歇德美尔基金会”成立盛
典，基金会目的在于支持和帮助工厂员工
家属和残疾家庭。另一个荣誉来自海外，
公司被指定为奥匈帝国皇家宫廷御用乐器
制造商。那时工厂占地约5300平米、拥有
200多名员工，年产量也已超过1000件。但
没有人能预见到5年后的第一次世界大战会
突然爆发。战争带来很多的不便， 包括：
边境封锁、原料和劳工短却等等。1919年
战争结束后一年，阿道夫·歇德美尔（小）
和他的侄子古斯塔夫 -赫尔曼（小）的儿子
一起成功地又让公司恢复了正常生产。

斯图加特遭受重创
第二次世界大战爆发了，歇德美尔又陷入
25年前一战时的困境：无料、无工、和国
外的客户的联系也中断了。工厂一共遭到
了3次轰炸。第三次轰炸发生在1944年7月
26日和27日的深夜，整个工厂几乎被夷为
平地。歇德美尔钢琴制作家族在斯图加特
的生活和工作被彻底毁灭了。

战后重建
战争终于结束了，但很少人会考虑到战后
重建工作。然而当时的歇德美尔家族当家
人， 古斯塔夫•歇德美尔 (1883-1957), 约
翰•洛伦茨的曾孙，却从未放弃再造辉煌
的宏愿。1946年9月，利用现有的材料，在
旧址上的临时重建工作开始。在整个60年
代，古斯塔夫·歇德美尔和他的儿子约翰·
葛欧格也审阅了不少旨在经久耐用、时尚
现代的建筑结构方案。但在1969年，他们
最终不得不放弃了他们的厂房旧址， 因为
那块地皮被国家征用建造文化中心。歇德
美尔公司原址如今矗立着巴登-苻登堡历史
博物馆和斯图加特国家音乐与表现艺术学
院，这所大学始建于1857年，约翰•洛伦
茨•歇德美尔当时也是联合创建人之一。

制造商：Schiedmayer Pianofortefabrik公司 | 彼得·贝伦斯 （建筑师、工业
设计师 - 德国现代设计之父）定制品 | 制造时间：1902年

克拉拉·舒曼 (1819-1896)

弗朗茨·李斯特 (1811-1886)

制造商：Schiedmayer Pianofortefabrik公司 | 产
品：簧风琴和钢片琴组合 |制造时间：1912 
年 | 型号：理查德•瓦格纳

制造商：Schiedmayer & Soehne 公司 | 产品：
三角钢琴 | 制造时间：1871年

制造商：Schiedmayer & Soehne | 霍普菲尔德的
佛诺拉（自动演奏器）| 制造时间：1916年

制造商：Schiedmayer & Soehne 公司 | 产品：

方钢琴 | 制造时间：1860年
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约翰·葛欧格·歇德美尔
1969年，约翰·葛欧格·歇德美尔从马科斯
和汉斯 · 歇德美尔（原业主）手中接管了
Schiedmayer Pianofortefabrik公司， 也就是原
先的J. & P. Schiedmayer公司，并成为了公司
的唯一业主和股东。Schiedmayer & Soehne
的乐器生产线也就搬到了J. & P. Schiedmayer
公司在阿尔特巴赫/普洛林根的工厂（J. & 
P. Schiedmayer公司厂房在战争中逃过一劫
得以保存）。

钢琴制造停产
1980年，歇德美尔钢琴生产线宣布全面停
产。市场的日趋饱和，来自亚洲厂商的激
烈竞争使得业界环境如同是看不到硝烟的
商业战场。之后，公司曾经尝试过让伊巴
赫公司为歇德美尔进行贴牌代工合作，但
看上去并不实际，约翰·葛欧格随即放弃了
这种尝试。尽管如此，Schiedmayer Pianofor-
tefabrik公司 (原先的 J. & P. Schiedmayer公司)
，法定业主：葛欧格和艾莲娜·歇德美尔，
一直在斯图加特地方法院以注册号HRA 761
登记在册，直到2008年，艾莲娜·歇德美尔
正式注销了公司。

专精于钢片琴生产
在接管Schiedmayer Pianofortefabrik公司的过
程当中，1969年，Schiedmayer & Soehne公
司就已经上马了钢片琴生产线，钢片琴生
产也成为了公司重点扶植项目。其实，歇
德美尔制作钢片琴的传统早在1890年就在
J. & P. Schiedmayer公司开始了（此公司名
截至1875年，之后易名为：Schiedmayer Pi-
anofortefabrik公司）。1980年，Schiedmayer 
& Soehne公司易名为Schiedmayer & Soehne 
GmbH & Co. Ltd.公司（公司名添加了：有
限责任公司的后缀），有限合伙人（股
东）是约翰·葛欧格·歇德美尔和他的母亲
亨蕊忒·歇德美尔（婚前姓氏：西科迈尔）
。之后歇德美尔开始专精于钢片琴和键盘
式钟琴的制作。1985年，钢片琴和键盘式
钟琴的产线迁至普洛林根附近的小城-维尔
瑙。

艾莲娜·歇德美尔接手公司
1992年，约翰·葛欧格·歇德美尔意外辞世。
他的遗孀，钢琴演奏家和音乐教育家，艾
莲娜·歇德美尔 （婚前姓氏：维拉德），接
手公司的领导层。3年之后在她的婆婆亨
蕊忒·歇德美尔去世之后，艾莲娜决定成立
新的公司：Schiedmayer Celestabau GmbH公
司（中译意：歇德美尔钢片琴制作有限公
司）。为此，公司在斯图加特附近内卡河
畔文德林根购置了新的厂房，并在2000年
迁入运营。2003年，公司易名为“Schied-
mayer Celesta GmbH”（中译意：歇德美尔
钢片琴有限公司）。

活跃于国际舞台
在世界各地的管弦乐团、歌剧院、剧院、
音乐学院、录音棚或播音室，您很难听不
到歇德美尔的美妙乐音。其中包括柏林
爱乐乐团、纽约爱乐乐团、斯图加特歌剧
院、伦敦交响乐团、纽约茱莉亚音乐学
院、斯图加特国家音乐与表现艺术学院、
维也纳国家歌剧院、上海歌剧院和汉堡北
德广播易北爱乐乐团。 使用歇德美尔的音
乐家也不乏爵士乐/流行音乐家，如入围奥
斯卡提名的J·拉尔夫、保罗·西蒙、彼得·盖
布瑞尔和挪威阿哈乐队。

歇德美尔也积极参与和举办音乐活动，其
中备受关注的是：钢片琴作曲大赛，其目
的在于丰富钢片琴的原创演奏曲目。目前
为止，已经分别在1994、1999和2009年共举
办了3届比赛。

纵观全球，Schiedmayer Celesta GmbH 公司
是迄今为止唯一遵循钢片琴发明人维克多·
穆斯特尔设计和原理的钢片琴制造商。享
誉全球的歇德美尔钢片琴可以说是精选原
料、专业加工、纯熟工艺及超过120年制作
生产经验的完美产物。
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SCHIEDMAYER CELESTA GMBH

Die himmlischen 
Klavierbauer
2011 feiert die Schiedmayer-Familiendynastie den 300. Geburtstag von Firmen-

gründer Balthasar Schiedmayer. Zum feierlichen Anlass in der Musikinstrumenten-

branche lassen wir den Weg des Klavierbauunternehmens von Erlangen nach  

Wendlingen hin zur heutigen „Schiedmayer Celesta GmbH“ Revue passieren.

Die Familie Schiedmayer ist seit über 275 Jahren in der 
Herstellung von Tasteninstrumenten tätig. Es ist ein 
seltenes Phänomen in der Geschichte des Musikins-
trumentenbaus, dass sich Mitglieder derselben Fami-
lie 300 Jahre mit ungebrochener Hingabe einem sich 
ständig weiter entwickelndem Handwerk widmen.

Beginn einer Klavierbaudynastie
Am 25. Oktober 1711 wird in Erlangen Balthasar 
Schiedmayer, der zum Stammvater einer ganzen 

Klavierbauerdynastie werden wird, gebo-
ren. Bereits im Jahre 1735 baute er sein 
erstes Clavichord, nachdem er das Schrein-
erhandwerk gelernt hatte. Zu dieser Zeit 
wurden Musikinstrumente in erster Linie 
von Schreinern gefertigt, die zuvor aber 
ein Gesuch beim Stadtmagistrat einrei-
chen mussten, um nach bestandener Fä-
higkeitsprobe eine amtliche Bestätigung 
zu erhalten. Im Erlanger Einwohnerbuch 
wird er eingetragen als Orgel- und Cla-
viermacher. Einer von Schiedmayers wich-
tigsten Kunden war der recht anspruchs-
volle Komponist und Organist Christian 
Friedrich Daniel Schubart. Dieser schreibt 
in seiner Lebensbeschreibung von 1791 
rückblickend: „Ich war damals der beste 
Flügelspieler und Dichter in Erlang; … Von 
Leidenschaften gepeitscht, braußt‘ ich un-
ter meinen Freunden sinnlos einher, ohne 
Ordnung, ohne Klugheit, ohne Fleiß, ohne 
Sparsamkeit, häufte Schulden auf Schul-
den, und ward von meinen Gläubigern ins 
Karzer geworfen, worin ich vier Wochen 

lag, und bei den Besuchen meiner Freunde, einer 
zärtlich, mich mit Thränen beklagenden Freundin 
und bei einem guten Klaviere, von Schüttmayer, die 
Schande des Gefängnisses beinahe vergaß …“

Erfolgreiche Söhne
Von Balthasar Schiedmayer sind heute leider keine 
Instrumente mehr erhalten. Er starb am 5. Oktober 
1781 und hinterließ seinen drei Söhnen [Johann 
Christoph Georg (1740-1820), Adam Achatius (1745-
1817) und Johann David Schiedmayer (1753-1805)] 
neben profunden Kenntnissen auch das Familienhaus 
mit Werkstatt in Erlangen, Theaterstr. 27. Der älteste 
Sohn, Johann Christoph Georg, hat sich in Neustadt 
an der Aisch niedergelassen und wurde ein bekann-
ter Clavichordbauer. Leider ist von ihm, im Gegensatz 
zu seinem Bruder Johann David, kein Arbeitsbuch 
erhalten, das Aufschluss über die Zahl und Art der 
Instrumente bzw. derer Empfänger gäbe. Dennoch 
sind einige Clavichorde von ihm erhalten sowie unter 
anderem zu sehen im Landesmuseum Stuttgart, Mu-
seum of Fine Arts in Boston, Mass., USA. Der zweitäl-

Geburtshaus von Firmengründer  

Balthasar Schiedmayer

© PPVMEDIEN 2011

艾莲娜·歇德美尔

歇德美尔 钢片琴 | 国家大剧院 | 斯图加特
（德国）

制造商：Schiedmayer & Soehne公司 | 型号：
路易十六 | 制造时间：1965年
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1969 musste die Firma Schiedmayer unter Andro-
hung der Enteignung das Gelände verlassen. Auf dem 
damaligen Schiedmayer-Gelände befinden sich heute 
das Haus der Geschichte und die Staatliche Hoch-
schule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart.

Fabrikation in Altbach
Im selben Jahr, 1969, übernahm Georg Schiedmayer 
persönlich als einziger Besitzer und Gesellschafter die 

Schiedmayer, von den damaligen Besitzern, Max und 
Hans Schiedmayer. Die Fabrikation der Schiedmayer 
& Soehne Instrumente wurde in die Fabrikationsge-
bäude von J. + P. Schiedmayer nach Altbach/Plochin-
gen verlegt und fortgesetzt. Diese Gebäude wurden 
glücklicherweise im Krieg nicht zerstört.

Kooperation mit Ibach
1980 beginnt auch die Zusammenarbeit zwischen 
Georg Schiedmayer und der Firma Rud. Ibach Sohn 
GmbH bzw. mit Christian und Rolf Ibach. Eine neue 
Firma, Schiedmayer Pianofortefabrik GmbH wurde 
gegründet. Georg Schiedmayer verkauft die vorhan-
denen Materialien, nur die Materialien, an die Brüder 
Rolf und Christian Ibach. Diese sollten für die Herstel-
lung von Schiedmayer-Instrumenten in Schwelm bei 
der Firma Ibach verwendet werden.

Spezialisierung auf Celesta
Diese neue Firma hat mit der Schiedmayer Piano-
fortefabrik (ohne GmbH-Zusatz), vormals J. + P. 
Schiedmayer, nichts Gemeinsames. Aus wichtigen 
persönlichen Gründen legte Georg Schiedmayer bald 
das Amt als Geschäftsführer dieser neu gegründeten 
Firma nieder und verkauft am 30.06.81 seine Anteile 
an Christian und Rolf Ibach. Seit dieser Zeit hat die Fa-
milie Schiedmayer nichts mehr mit der Klavierproduk-
tion von Ibach zu tun. Dies gilt auch für die Klaviere 
unter dem Namen Schiedmayer, welche bei Roth & 
Junius, Young Chang, Concorde, Kawai, Sauter, Sei-
ler und Steinberger angefertigt und von der Firma 
Schiedmayer GmbH in Wuppertal vertrieben wur-

… Schiedmayer

können. Es war für Adolph Sr. nicht mehr möglich, 
allein den Betrieb zu führen. Adolph jr., sein Sohn, 
und Hermann Jr., sein Neffe, beide in den führenden 
Weltfirmen geschult, wurden seine Mitarbeiter und 
1875 Teilhaber der zur Königlich Württembergischen 
Hoflieferantin bestellten Firma. Adolf Jr. wurde 1881 
in Anerkennung seiner Verdienste um Stadt und Land 
zum „Geheimen Commerzienrat“ ernannt.

Zwei Fabriken in Stuttgart
Schiedmayer & Soehne und J & P Schiedmayer wur-
den zu den größten Klavierbaufirmen ihrer Zeit im 
süddeutschen Raum. Es waren zwei Fabriken in Stutt-
gart mit Dependancen in Ulm und Plochingen und 
Niederlassungen in Berlin und Saarbrücken. 1890 be-
gann J. + P. Schiedmayer, neben der Fertigung von 
Pianinos, Klavieren, Flügeln und Harmonien, auch die 
Celesta herzustellen. Auch ausgefallene Kombinati-
onsinstrumente wie die Schiedmayer-Scheola, eine 
Mischung aus Harmonium und Celesta, und selbst-
spielende mechanische Instrumente (Phonola: selbst-
spielendes Klavier mit Hupfeld-Mechanik) gehörten 
zur Produktpalette.

Lebenswerk vernichtet
Im Jahr 1909 wurde das hundertjährige Bestehen 
der Firma in Stuttgart gefeiert. Auch König Wilhelm II. Schiedmayer Pianofortefabrik, vormals Julius & Paul 
und Königin Charlotte zählte man unter den Gra-
tulanten. Niemand ahnt, dass fünf Jahre später der 
Erste Weltkrieg ausbrechen würde. Der Krieg bringt 
viele Einbußen mit sich: Sperrung der Grenzen, Ma-
terial- und Arbeitermangel. 1919 gelang es Adolf Jr., 
zusammen mit seinem Neffen Gustav (Sohn von Her-
mann Jr.) den Betrieb wieder in erträgliche Bahnen 
zu leiten. Als der Zweite Weltkrieg ausbrach, ergab 
sich für die Schiedmayers die gleiche Situation wie 25 
Jahre zuvor: kein Material, keine Arbeitskräfte, keine 
Verbindung zu den ausländischen Kunden. Dreimal 
wurden die Firmengebäude von Bomben getroffen. 
Das dritte Mal, in der Nacht vom 26. auf den 27. Juli 
1944, brannte das ganze Anwesen bis auf die Grund-
mauern nieder. Das Lebenswerk der Klavierbauer-
familie Schiedmayer in Stuttgart war vernichtet. Das 
Unternehmen erlitt einen schweren Schlag. 

Wiederaufbau nach Kriegsende
1946: Der Krieg ist zu Ende. Nur wenige glauben an 
einen Wiederaufbau. Der damalige Geschäftsfüh-
rer Gustav Schiedmayer (1883-1957), Ur-Enkel von 
Johann Lorenz, ließ sich jedoch nicht entmutigen. 
Schon im September 1946 wurde mit den zur Ver-
fügung stehenden Mitteln mit dem provisorischen 
Wiederaufbau begonnen. Für ein endgültiges, mo-
dernes Gebäude hatten sich Gustav Schiedmayer 
und sein Sohn Georg (1931-1992) in den 60er- 
Jahren Pläne zeichnen lassen und mehrere Baugesu-
che eingereicht. Diese wurden jedes Mal abgelehnt 
und schließlich untersagt, da an gleicher Stelle die 
Kulturmeile schon geplant war. 

Blick in die heutige Schreinerei

Firmengebäude Schiedmayer Celesta 

GmbH, Wendlingen/Stuttgart

Fabrikanlage Pianofortefabrik  

Schiedmayer, Altbach

Pianofortefabrik Schiedmayer, vormals 

J & P Schiedmayer, Neckarstr. 12-14,

Fabrikanlage Pianofortefabrik Schied-

mayer & Soehne, Neckarstr. 16, Stuttgart

Geheimer Kommerzienrat 

 Adolf Schiedmayer

© PPVMEDIEN 2011

Stuttgart

Schiedmayer Pianofortefabrik公司 (原先的 J. & P. Schiedmayer公司) | 阿尔特
巴赫（德国）

约翰·葛欧格·歇德美尔 (1931-1992)

Schiedmayer Celesta GmbH公司 | 主厂房和办公室 | 内卡河畔文德林根
（德国）
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歇德美尔
自1890年起的钢片琴制造商

全球唯一的钢片琴制造商
承袭维克多·穆斯特尔的发明和专利技术

5½八度大型音乐会专业用型，黑色橡木外壳

钢片琴型号

• 4 八度型 (c1-c5)
• 5 八度型 (c-c5)
• 5½ 八度小型音乐会专业用型(c-f5)
• 5½ 八度大型音乐会专业用型(c-f5)

可提供的外壳：天然或黑色涂装的橡木

购买新的钢片琴时，客户可以用旧钢片琴进行
折价。

其它产品:

• 键盘式钟琴（c2-g5）
• 管风琴内置钟琴或钢片琴

服务项目:

• 乐器租赁
• 修复和翻新
• 保养和维修
• 全球运送

Schiedmayer Celesta GmbH, 73240 Wendlingen am Neckar (Stuttgart) | Germany     www.celesta-schiedmayer.de

YOU TUBE VIDEO
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73240 Wendlingen am Neckar (Stuttgart) Germany
www.schiedmayer-stiftung.de

制造商：Schiedmayer Pianofor-
tefabrik公司 | 巴黎1900年世界
博览会定制品，设计师： 罗
伯特·科诺尔 | 现存于：符腾
堡州立博物馆-音乐楼（建筑
物名称：福鲁赫特卡斯腾）| 
斯图加特


